
Am ehemaligen Hauptstandort der nationalen Akademie der Wissenschaften Leopoldina in Halle befinden sich das 
Archiv und die Bibliothek der Leopoldina. Das Gebäudeensemble um das repräsentative Eckgebäude wurde ab dem 
Ende des 19. Jahrhunderts sukzessive erweitert. Das Archiv stellt ist eines der ältesten Akademiearchive weltweit 
und hat bei wachsender Bedeutung der wissenschaftlichen Akademie dringenden Erweiterungsbedarf. 
Das 6-geschossige Bibliotheksmagazin mit seiner strukturierten Klinkerfassade und seiner reliefartige Gliederung 
bietet in Funktion und Gestalt Anlass die Bauflucht nach Osten fortzusetzen. Das entstehende VIS á VIS zwischen der 
Verwaltung in den Vorderhäusern und der Archivierung im Hinterhaus ergibt eine logische und spannende Hofatmo-
sphäre. Die neue zentrale Erschließung mit Brückenverbindung sichert eine gute Vernetzung. 

LEOa

Status:  Studie LP 1-2
als:  Subplaner für AFF
Ort:  Halle
Datum:  06 / 2014 bis
 09 / 2016
Bauherr: Leopoldina
 Nationale Akademie
 der Wissenschaften
NF:  877 m²
BGF:  1.230 m²
BRI: 4.300 m³
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